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14m das in der gegenwärtigen Zeit immer mehr
hervortretende Bedürfniß theoretischer und praktischer
Ausbildung für Cameral Wissenschaften und für ei
nen der wichtigsten Zweige derselben die Landwirth
schaft angemessen zu befriedigen ist mit Allerhöch
ster Genehmigung auf der dazu wegen ihrer Aus
stattung mit Güterbesitz am meisten sich eignenden
Universität Greifswald ein Lehrstuhl der Staats
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wirthschaft gegründet und eine landwirthschaftliche
Akademie damit in Verbindung gesetzt worden Diese
neue Einrichtung soll zur Ausbildung angehender
Staatswirthe und Camcralisten d h derjenigen
jungen Leute dienen die im Fache des Finanzwesens
und der Gewerbspolizey besonders bey Verwaltung
der Domainen und Steuern bey der Regulirung
der gutsherriichen und bäuerlichen Verhältnisse bey
der Polizey des Handels und der Gewerbe sich für
den höheren Staatsdienst vorbereiten und die bey
der Verwaltung des Communalwesens thätig zu seyn

Gelegenheit finden Außerdem soll dieselbe aber
auch praktischen Landwirthen künftigen Gutsbe
sitzern Pächtern und Verwaltern größerer Wirth
schaften Gelegenheit zu einer gründlichen vollstän
digem und überhaupt einer solchen Ausbildung ge
währen welche sie befähigt bey dem landwicth
scbaftlichen Betriebe auf richtige staatswirthschaftliche
Grundsätze Rücksicht zu nehmen und dabey mit der
Sicherheit zu verfahren welche eine genauere Be
kanntschaft mit einzelnen Zweigen der Natur und
Gewerbs Wissenschaften dem Betriebe der Landwirth
schaft verleiht Um den Nutzen des Instituts noch
allgemeiner zu machen liegt es im Plane daß der
einst auch junge Leute die kleinere Landwirthschaften
zu bestellen haben oder auf größern als niedere
Wirthschafts Bedienten ihr Auskommen zu suchen
gedenken indem sie bey der weiterhin zu erwähnen
den Gutswirthschaft beschäftigt werden Anleitung
zum bessexs landwirthschaftliche Betriebe erhalten
wodurch das Institut zugleich als eine Ackerbauschule
für diese Klasse von Landwirthen wirken soll

So
V
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Sowohl Cameralisten als Landwirthe werden
den theoretischen Unterricht bey der Universität und
bey der landwirthschaftlichen Akademie finden Jene
sorgt für die Vorträge in den allgemeinen Hülfswis
senschaften Physik Chemie Botanik und Mathe
matik so wie für einen vollständigen staatswirth
schaftlichen Cursus zu welchem auch staatswirthschaft
liche Vorträge für den praktischen Standpunkt pas
send eingerichtet gehören welche von den künftigen
Landwirthen denen es an allgemeiner wissenschaft
licher Vorbildung wie solche in guten höheren
Bürger und Realschulen zu erlangen ist nicht fehlt
mit Erfolg besucht werden können Der theoretische
Unterricht in der landwirthschaftlichen Akademie er
streckt sich auf allgemeine Landwirthschaftelehre oder
Agronomie Acker Garten und Wiesenbau Vieh
zucht und landwirthschaftliche Gewerbslehre und so
weit es erforderlich ist Thierheilkunde und die all
gemeinsten Kenntnisse vom Land Wege und Was
serbau

Da aber der häretische Unterricht in der Land

wirthschaft ohne Beobachtung des praktischen Be
triebes den Cameralisten und ohne Anleitung zum
wirklichen praktischen Betriebe den eigentlichen Land
wirthen nicht genüget so ist mit dem Institute die
Bewirthschaftung des in der Nähe der Stadt Greifs
wald gelegenen Universitatsgutes Eldena und zwar
dergestalt in Verbindung gesetzt daß der zugleich
zum Director der landwirthschaftlichen Akademie be
rufene Professor der Staatswirthschaft dasselbe unter
seiner Leitung durch einen bewährten Landwirth als
Administrator bewirthschaften läßt und diese größere

GutS
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Gutswirthschaft von ihm zur praktischen Anleitung
der Zöglinge von den übrigen Lehrern der Akademie
zum Unterrichte so wie zu gleichem Zwecke unter
Leitung und Controlle des Direktors auch von den
Cameralisten und den die Akademie besuchenden Land
wirthen benutzt wird Die Cameralisten erhalten auf
diese Weise nicht nur eine vollständigere Einsicht in
den Zusammenhang der theoretischen staats und
landwirthschaftlichen Vorträge sondern zugleich auch
Gelegenheit sich mit dem praktischen Gange des
landwirthschaftlichen Betriebes und mit dem came
ralistischen und landwirthschaftlichen Rechnungswesen
und den darauf beruhenden Grundsätzen der richti
gern Verwerthung und der Güterveranschlagung be
kannt zu machen und sich in der Anwendung der

selben zu üben
Den eigentlichen Landwirthen wird das Leben

inmitten der richtig geleiteten Bewirthschaftung eines
größeren alle Zweige des landwirthschaftlichen Be
triebes umfassenden Gutes nicht nur gleichen Nutzen
gewahren sondern sie werden auch indem sie die
Resultate der bessern Betriebsweisen der zweckmäßi
gern Behandlung der Viehracen des geschicktern
Betriebes landwirthschaftlicher Gewerbe der Ver
besserung der landwirthschaftlichen Werkzeuge und
den Gang mancher bey der Landwirthschaft häufig
vorkommenden Operationen unter unmittelbarer
Theilnahme an Arbeiten und Versuchen stets vor
Augen haben mittelst der ihnen darüber zu erthei
lenden belehrenden Anleitung den Zusammenhang
derselben mit der Theorie erkennen und sowohl ihre
Beobachtungsgabe schärfen lernen als sich die Fä

hig
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higkeit aneignen in der Folge die in ihr Fach ein
schlagenden Schriften mit mehr Sicherheit zu be
nutzen und beym Betriebe ihrer Wissenschaften in

Anwendung zu bringen
In Allen aber welche die Erlernung der Staats

wirthschaft oder die Beschäftigung mit der Theorie
und Praxis der Landwirthschaft nach Greifswald
und nach der bey der Universität errichteten landwirth
schaftlichen Akademie führt soll durch diese Verbin
dung und durch die ihnen damit gebotene Gelegen
heit zur Benutzung der Universitätsstudien der Sinn
für höhere Wissenschaftlichkeit geweckt und das
Streben diesen Sinn auf das praktische Leben zu
übertragen befestigt werden Für den Unterricht
in den vorgenannten Hülfswissenschaften ist durch die
Besetzung der Lehrstühle bey der Universität vollstän

dig gesorgt Der Vertrag der Nationalökonomie
und Staatswirthschaft ist dem von Jena nach Greifs
wald berufenen Professor On Friedrich Schulze
übertragen welchen in der Folge einige andere Leh
rer der Universität hierbey noch unterstützen werden

Der Professor Schulze welcher zu Jena ein
mit der dasigen Universität in Verbindung gesetztes
landwirthschaftliches Lehrinstitut seit dem Jahre 1826
geleitet hat ist zugleich zum Direetor der bey der
Universität Greifswald zu errichtenden landwirth
schaftlichen Akademie berufen Er wird bey dem
landwirthschaftlichen Jnstijut die obere Leitung der
Oekonomie des für solches bestimmten Gutes Eldena
übernehmen Bey dem Institut werden außer sol
chem noch zwey Lehrer für allgemeine Landwirth

schafts
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schaftslehre Acker Garten und Wiesenbau und
landwirtschaftliche Gewerbskunde ein Lehrer für
Geometrie und Baukunst und ein Lehrer für Thier
heilkunde thätig seyn Für den Werth des Guts
Eldena als Grundlage eines rationellen Unterrichts
in der Landwirthschaft bürgen außer der bekannten
Oualification des Dircctors die Sorgfalt welche der
als rationeller Landwirth durch Schriften und prak
tische Leistung rühmlich anerkannte Rittergutsbesitzer

Oi Cranz zuBruftnfelde der Begründung des gan
zen Plans gewidmet hat und die Theilnahme welche
derselbe der neuen Anstalt ferner auf Verlangen zu
widmen bereit ist

Im Herbste 18Z4 soll die Akademie eröffnet
werden Nach vollendetem Bau der Instituts Ge
baude auf dem Universitätsgute Eldena werden da
selbst der Direktor einige Lehrer und die Zöglinge
der Akademie Wohnung finden Diejenigen welche
die Akademie besuchen wollen können sich schon jetzt
bey dem Direktor Professor S ch u l z e welcher sich
bis Ende April 1834 noch in Jena aufhalten dann
aber seinen Wohnsitz nach Greifswald verlegen wird
melden und es wird von demselben in einer besondern
Druckschrift sowohl das Nähere über die ganze Ein
richtung des Instituts als die Bedingungen der Auf
nahme in die Anstalt dem Publikum noch genauer
bekannt gemacht werden

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
i

Am Palmsonntage den 2Z März und Char
freytage den 28 Marz predigen in Halle

A u L Frauen Palmsonntag um 49 Uhr Herr
Superint Fulda Um 2 Uhr Herr Diae u Prof
Franke Charfreytag um 9 Uhr Herr Diae u
Prof Franke Um 2 Uhr Herr Superint Fulda
Allgemeine Beichte Sonnabend den 22 März Herr
Superintendent Fulda Desgleichen Donnerstag
den 27 März Herr Diae u Prof Franke

Zu Sr Ulrich Palmsonntag um 49 Uhr Herr Prof
Dr Marks Confirmation Um 2 Uhr ein Can
didat Charfreytag um 49 Uhr Herr Professor Dr
Marks Um 2 Uhr ein Candidat Allgemeine
Beichte Donnerstag den 27 März Herr Professor

Dr Marks
Zu Sr Moriy Palmsonntag um 49 Uhr Herr

Superintendent Guerike Confirm Um 2 Uhr
Herr Diaconus 1 r Hesekiel Confirm Char
freytag um 49 Uhr Herr Superintendent Guerike
Um 2 Uhr Herr Diae I r Hesekiel Passion
Allgemeine Beichte Donnerstag den 27 März Der

selbe
In der Domkirche Palmsonntag um94 Uhr Herr

DomprediHer I r Rienäcker Um 25 Uhr Herr
Cand Brettschneider Charfreytag um 94 Uhr
Herr Domprediger Dr Rienäcker Um 25 Uhr
Herr Hofprediger I r D 0 hlh 0 ff

Rarhol Kirche Palmsonntag und Charfreytag
um 9 Uhr Herr Pastor Meye r

Hospiralkirchc Palmsonntag um 11 Uhr Herr
Dr Hesekiel Charfreytag um 11 UhrDerselbe

Lu
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ZuNeumarkr Palmsonntag um 9 Uhr ein Can
didat Um 2 Uhr Herr Pastor Held Confirmation
Charfreytag um 9 Uhr Derselbe

Zu Glaucha Palmsonntag um 9 Uhr Hr Inspektor
R u d o l p h Um 2 Uhr Herr Superintendent Dr
T i e m a n n Confirmation Charfreytag um 9 Uhr
Derselbe

2

Religiöse Musikaufführung
Äm kommenden Charsreytage werden wir die Grauw

sche Passion auf dem hierzu gütigst bewilligten großen
Verfammlungssaale der Franckeschen Stiftungen in
einer den Wünschen und Erwartungen der hiesigen
Kunstfreunde gewiß entsprechenden vorzüglich guten
Aufführung zu hören bekommen da sich alle gegen
wärtig disponible Kunstmittel der Stadt hierzu freund
lich vereinigt haben Das Nähere wird noch bekannt
gemacht werden Der Orchester verein

3

K u n st v e r e i n
a eine hinlängliche Anzahl von Mitgliedern sich zur

Unterstützung des Kunstvereins gezeichnet hat so soll

zur Berathung über die nächste Ausstellung so wie
über die etwanigen Zusätze oder Abänderungen an den
Statuten die erste Generalversammlung auf

Dienstag Nachmittag im Quartettzimmer des
Museums

gehalten werden wozu sämmtliche Interessenten ein
geladen werden
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4

Blindenanstalt
Aür dieselbe ging ein Durch die hiesige wohllibl

Freymaurerloge zu den 3 Degen 33 Thlr durch Hrn
B I Sch von H G 1 Thlr u von Hrn Fl 20 Sgr
ungenannt 1 Thlr desgleichen 1 Thlr von einem am
Gesicht Leidenden

A r m e n s a ch e
er Herausgeber der Blätter zur Erinnerung an das

fünfzigjährige Amtsjubiläum Sr Excellenz des Herrn
Geheimen StaatSminifters von Klewiz Herr Hof
rath B u r ch ardt zu Magdeburg ein geborner Hal
lenser hat einen Theil des Ertrags von 173 Thaler
unserer Armenkasse geschenkt Wir haben dieselben zur

Begründung einer Burchardtschen Stiftung zinsbar
angelegt und werden die Zinsen zur Bekleidung armer
Confirmanden verwenden

Halle den 16 März 1834
Die Armen Direction

G Kirchner

k

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

Äey der Taufe der kleinen Rosalie sind gesammelt

und durch die Hebamme Frau Bolzezur Armenkasse
abgeliefert worden 2V Sgr

Des
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Desgleichen wurde bey einer fröhlichen Hochzeit
feyer am 12 d M durch Herrn S Friedländer
gesammelt und von Herrn r Meyer zur Stadt
Armenkasse abgegeben 1 Thlr 20 Sgr 6 Pf

Halle den IS März 1834
Die Armenkasse

7

Garnison Einquartierung
erhält für den Monat April d I der Neumarkt Pc
tersberg und Steinthor Vorstadt Da dies die 2te
Tour ist so fallen 5 5 und Mann aus weil aber
in den drev vorbenannten Bezirken durch Wegfall ge
nannter Brüche Hinsichts der darin enthaltenden vielen
kleinen Hauser die Zahl der Quartiere sehr gering ist
so erhalt außerdem noch das Marienviertel von Nr I
bis inc I 160 Einquartierung und da es in diesem
Bezirke die 3te Tour ist so fallen bloß 5 und 5 Mann
aus Halle den 16 März 1834

Das Quanieramt Ludwig

8

Orchesterverein
Aa die in den nächsten beiden Wochen Statt finden

den häufigen Proben
zu der am Charfreytage aufzuführenden Graun

schen Passion
die Thätigkeit der Mitglieder des Orchestervereins jetzt
fast ausschließlich in Anspruch nehmen so wird in den
nächsten Wochen keine Quartett oder Orchester Ue

bung Statt finden
S
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9

Gebome Getrauet Gestorbene in Halle c
Fcbruar Marz 1834

s Geborne
Marienparochie Den IS Febr dem Professor vr

LLisei n eine Tochter Auguste Friedcrite Caroline
Nr 1491 b Den 24 dem Schuhmachermeister

V cinsct N iSr ein Sohn Friedrich Gottfried Gustav
Nr 835 Den 1 März dem Lederhändler Lüve
riy einS Carl Aibin Nr 719 Den 8 ein
unehel Zwillingssohn und Tochter Nr 3 1
Dem Schuhmachermeister Mülier eine T Auguste
Caroline Nr 746 Den 9 dem Oberbergamts
Assessor Perlbcrg ein Sohn Nr 37

Ulrichsparochie Den 30 Jan dem Schneidermei
ster HäSicke eine Tochter Henriette Louise Caroline
Nr 280 Den 14 Febr dem Schnitthändler
Schreiber eine T Marie Sophie Nr 457
Den 17 dem Victualienhändler Nlipplinger eine T
Marie Juliane Amalie Nr 1613 Den l9 dem
Kaufmann Ärammisch eine Tochter Auguste Louise
Nr 3 Z4 Den 4 März dem Seilermeister Pflock

eine T Marie Rosine Rosalie Nr 164S Den S
dem Handarbeiter Gastexer eineT Johanne Marie
Nr 1613 Den 7 dem Lein und Baumwollenwe

ber Gondermann einS Friedrich August Franz Carl
Nr 1576 Den 13 dem Handarbeiter Höhne

mann eineT Johanne Rosine Alwine Nr 1571
Moritzparochie Den 19 Februar ein unehel S

Nr 611 Den 3 März dem Fleischermeister
Rloße einS Carl Eduard Nr 2027 Den 9
dem Maurergesellen Aeil ein S Johann Friedrich
Robert Nr 619 Den 12 ein unehel Sohn
Entbindungsanstalt

Neu
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Neumarkt Den 1 0 Februar ein unehelicher Sohn
Nr 1320 Den 2V dem Victualienhändler

Rnoblauch ein Sohn Friedrich Wilhelm Louis
Nr 1148

Glaucha Den Z März dem Portraitmaler Matches
ein S Carl Wilhelm Julius Nr 2016 DenS
eine unehel T todtgeb Nr 1930

c Gestorbene
Marienparochie Den 9 März des gewes Soldat

Richter Wittwe altSöJ Schlagfluß Den 10
des Horndrechslermeisters Lüdecke S Carl Wilhelm
FerdMand alt 10 M 3 W Lungenentzündung
Den 11 der penstonirte rathhäusliche Gefangenwärtn
Müller alt 72 I Altersschwäche Den 12 dei
Mäklers Roldiy S Gottlob Ferdinand alt 2 M
Krämpfe Den 13 der Schneidergeselle Pabst
alt 30J 9M 1 W IT Brustkrankheit Den l4
des Oberbergamts Assessors Perlberg Sohn alt 4 T
Krämpfe Den IS des Maurergesellen Schulz
S Friedrich Carl Gottfried alt2W 3T Krämpfe

Der Maurergeselle iHug alt 6V I 6 M Brich
krantheit Des Bäckers Jose Wittwe alt KS Z
8 M Schlagfluß

Ulrichsparochie Den 14 März des Hausverwalter
zu Landshut Heinrich nachgel T, Johanne Friederike
alt 21 I 2 M 2 W Auszehrung

Moritzparochie Den 10 März des Handarbeiter
Eberhardr T Johanne Marie alt 1 M 2 W
Krämpfe Den 11 des Musikus Vieror Sohn
Georg Hugo Emil alt II 11 M Krämpfe
Den 14 des Mühlburschen RunrherT Johan
Auguste alt 1 I 11 M Krämpfe

Domkirche Den 10 März der Collaborator an d r
lateinischen Schule deS Waisenhauses Schwarze alt
30 I 9 M Nervenschlag

Glau
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Glaucha Den 9 März eine unehel T todtgeb
Den 10 des Handarbeiters Schurig S Friedrich
Wilhelm August alt 7 M 1W häutige Bräune
Den 1l des Schuhmachers Huzelmann S, Wil
helm August Ludwig all 2 I 3 M Krämpfe
Geb 23 Gest 17 6 mehr geboren alS gestorben

Her ausgegeben im Namen der Armendirection von Fr Hesekiel

Bekanntmachungen

Durch die Allerhöchste Ordre vom 28 Februar d I
hat des Königs Majestät die bisher zu Naumburg an der
Saale bestehenden beiden Messen von welchen die eine
am Montage vor Ostern oder nach Palmarum die an
dere am ersten Montage im Monat September eintrat
abgeschafft und statt ihrer die Wiederherstellung der
Petri Paul Messe angeordnet welche am 20 JuniuS
jeden Jahres ihren Anfang nehmen und drey Wochen

dauern wirdDies und daß diese Einrichtung schon im laufenden
Jahre stattfinden folglich die nächste Ostermesse nicht
gehalten werden wird bringen wir zur Kenntniß des
betheiligten Publikums

Berlin den 6 März 1834
Der Minister des Innern Der Finanz Minister
für Handels u Gewerbe gez Maaßen

Angelegenheiten

gez v Schuckmann
Mit Genehmigung Einer Königl Hochlöblichen

Regierung in Merseburg soll der bisher mit dem hiesigen
Eichungsamte verbunden gewesene Handel mit geeichten
Waaren auf zwölf Jahre in Entreprise gegeben und die

vor
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vorräthigen theils geeichten theils rohen Waaren welch
einen W nh von circa 2000 Thlr haben öffentlich a
den Meistbietenden unter den dabey zum Grunde z
legenden Bedingungen verkauft werden

Wir haben hierzu einen Termin auf
den 3 May c

des Vormittags 11 Uhr
corsm Dspui Herrn Stadirath Kirchner in dem Se
trerariat des hiesigen Magistrats anberaumt und laden
kauflustige Unternehmer hierzu mit dem Bemerken ein
daß die Bedingungen des Verkaufs in der Entreprise so
wie das Verzeichnis der vorhandenen Waare täglich in
dem Secrcrariat eingesehen werden können

Halle den 17 März 1834
Der tNagistrar Dr N eil in

Mit dem Isten k M tritt an die Stelle der bis
herigen wöchentlich 3maligen Schnellpost und viermali
gen Reitpost zwischen Frankfurt a M und Leipzig

eine tägliche Schnellpost
welche um 10 Uhr Abends aus Frankfurt a M abgeht
am folgenden Tage zwischen 11 12 Uhr Nachts durch
Erfurt passirt und
am zweyten Tage gegen 2 Uhr Nachmittags in Leipzig
eintrifft

Aus Leipzig wird sie
am Sonntage um 4 Uhr Mittags und an den übrigen
Wochentagen um 6 Uhr Abends abgefertiget

passirt am folgenden Tage
Montags zwischen 7 und 8 Uhr an den übrigen Tagen
zwischen 9 und 10 Uhr Morgens

durch Erfurt und kömmt
am zweyten Tage Dienstags gegen 10 Uhr au den
übrigen Tagen gegen 12 Uhr Mittags

in Frankfurt a M an
Zu dieser Schnellpost welche durch Conducteure begleitet
wird kommen bequeme neunsitzige Wagen in Anwen

dung
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dung Hinsichtlich des Personengeldes des Reisegepäcks
und der in nSlhigen Fällen mitzugebenden B ychaisen
bleiben die bisherigen Bestimmungen unverändert

Zn WcißenfelS steht diese Schnellpost mit einer
Schnellpost nach und von Halle und Berlin und in L ip
zig mir der Schnellpost nach und von Berlin in genauer
Verbindung

Zur Schnellpost zwischen Leipzig und Berlin kom
wen vom lsten k M ab neunsitzige Wagen anstatt der
bisherigen sechssitzigen Wagen in Anwendung auch wird
dieselbe durch Conducteure begleitet

Frankfurt a M, den 16 März 1834
Der General Postmeister Nagler

Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em
pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurückze
sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Herrn Kaufmann Fien in Altona
2 An Frau Lieut v Sack in Aschersleben
3 An Herrn Comp Chirurg Mäder in Coblenz
4 An Herrn I Haag 8ui i tlieol in Jena
5 An Herrn Feldjäger Hermann in Lübben
k An Hrn Kleindienst Messerschmidt inMer

seburg
7 Ar Herrn Negier Rath Nauck in Minden nebst

1 Packet tt k k N S0 Loth
8 An Herrn Kossathen Christoph Stolle in

Nietleben
S An den Häusler Böttcher in Fr Schwerz

1V An die verwittwete Harras in Schandau
11 An Herrn Prediger Hollatz in Stenzig
12 An Frau Stein gern in Zeitz
13 An Herrn Dr Eckenberger inWermsdorf

Halle den 18 März 1834
königliches Postamt

Göschet
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Von hiesigem Königlichen Landgericht ist das zuni

vacancen Nachlaß der Wittwe Zimmermann g
borne Großmann gehörige auf 804 Thlr 6 Sgr Com
rant nach Abzug der Lasten gerichtlich taxirte Wohnhau
nebst Zubehör ud Nr 682 in der Neustadt allhier
freywillig subhastirt und

der Neunzehnte April 1834
zum Bietungstermine anberaumt worden daher alle die
jenigen welche dieses Grundstück zu besitzen fähig und zu
bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden in
diesem Termine um 11 Uhr an Gerichtsstelle vor dem er
nannten Deputats Herrn Landgerichrsrach Bennhold
ihre Gebote zu thun und zu gewärtigen haben daß dem
Meistbietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten
über das erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag ge
willigt haben werden sothanes Grundstück insofern
keine rechtlichen Hindernisse entgegenstehen zugeschlagen

werden wird Halle den 23 Januar 1834
Rönigl Preuß Landgericht

v Gerlach
Zum Meistbietenden Verkauf des dem Oekonom

Johann Samuel Eckstein Hierselbst gehörigen
5iik Nr 2t 7l auf,dem Strohhofe hier belegenen auf
761 Thlr 10 Sgr Ccurant abgeschätzten Wohnhauses
nebst Hintergebäude und Hofraum ist fernerweiter Ter
min auf

den Sechs und zwanzigsten April c
Vormittags 9 Uhr

vor dem Herrn Landg erichtSrath Model an Gerichts
stelle allhier bezielt worden und es werden dazu zahlungs
fähige Kauflustige hierdurch vorgeladen

Halle den 7 März 1834
Rönigl Preuß Landgericht

v Gerlach
Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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